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Stadt Leoben und Ihrem Umfeld, Themenbereich Verkehrsplanung  
 
Kurze Inhaltsbeschreibung 
Zukünftig sollen die Bahnhöfe Söding-Mooskirchen und Bärnbach der Graz-Köflacher-Bahn (GKB) 
besser an den Öffentlichen Verkehr angebunden werden. Seitens der GKB und dem Land Steiermark 
ist beim Bahnhof Söding-Mooskirchen die Schaffung eines Taktfahrplanes mit der gleichzeitigen 
Ankunft von Regionalbussen angedacht. Dazu ist die Errichtung einer Buswendemöglichkeit und einer 
doppelten oder dreifachen Bushaltestelle im Nahbereich des Bahnhofs erforderlich. Am Bahnhof 
Bärnbach wird seitens Land Steiermark und der GKB die Schaffung einer Bushaltestelle direkt beim 
Bahnhof angestrebt. Die mögliche Realisierung der angestrebten Bushaltestellen bei den Bahnhöfen 
Söding-Mooskirchen und Bärnbach wurde im Rahmen einer Machbarkeitsstudie überprüft. Dazu wurde 
zuerst mit Vertretern des Landes Steiermark (Referat Öffentlicher Verkehr) und der GKB ein 
Ortsaugenschein durchgeführt. Im Anschluss wurden grobe Varianten für die Lage und Anordnung der 
Bushaltestellen erarbeitet. In Abstimmung mit dem AG und der GKB wurde je eine favorisierte Variante 
für die Bahnhöfe Söding-Mooskirchen und Bärnbach ausgewählt und als Lageskizze dargestellt. 
Abschließend wurde für die erforderlichen Baumaßnahmen für die Varianten eine Grobkostenschätzung 
durchgeführt.  
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Ergebnisse: 
Als Ergebnis der Machbarkeitsstudie wurde je ein Variante für die Bahnhöfe Söding-Mooskirchen und 
Bärnbach als Lageskizze dargestellt und deren Machbarkeit nachgewiesen. Im Entwurf für den Bahnhof 
Söding-Mooskirchen wurden eine Buswendemöglichkeit sowie drei Bushaltestellen südöstlich des 
Bahnhofsgebäudes direkt im Anschluss an den nördlichen Bahnsteig für 15 m Busse in 
Sägezahnanordnung eingeplant. Damit wird ein komfortabler und schneller Umstieg von Bus und Bahn 
sichergestellt. Ergänzend werden im Bereich zwischen den Bushaltestellen und der Eisenbahnkreuzung 
bzw. Landesstraße L340 16 neue PKW-Stellplätze als Senkrechtparker plus Grünstreifen bzw. 
Bepflanzung an der Bahnhofstraße in Söding im Entwurf vorgeschlagen. Am Bahnhof Bärnbach wurde 
die Lage der Bushaltestellen direkt vor dem Bahnhofsgebäude im Bereich des Park & Ride Parkplatzes 
festgelegt. Dazu sind bauliche Änderungen am Bestand notwendig. Dies umfasst Anpassungen an den 
Fahrbahnrändern / Bordsteinkanten im Bereich der südöstlichen Ein- und Ausfahrt (inkl. Kreuzung 
Bahnweg – Georgifeldstraße) sowie die Herstellung der Haltestellenbereiche mit Sonderbordsteinen 
und Warteflächen. Durch die Errichtung der Haltestellenbereiche in beiden Fahrtrichtungen fallen in 
Summe ca. 4 PKW-Stellplätze am dort vorhandenen Park & Ride Parkplatz weg. 
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Abbildung: Entwurf einer Bushaltestelle mit Buswendemöglichkeit am Bahnhof Söding-Mooskirchen als Lageskizze 

 
 

Abbildung: Entwurf einer Bushaltestelle mit Buswendemöglichkeit am Bahnhof Bärnbach als Lageskizze 

 
 


